
Entschließungsantrag 

der Abgeordneten August Wöginger, Sigrid Maurer, BA, Mag. Ernst Gödl, 
Bedrana Ribo, MA, 
Kolleginnen und Kollegen 

betreffend „Angehörigenbonus" 

Eingebracht im Zuge der Debatte über den Tagesordnungspunkt 3 (Bericht des 
Ausschusses für Arbeit und Soziales über den Antrag 2655/A der Abgeordneten 
August Wöginger, Sigrid Maurer, BA, Kolleginnen und Kollegen be reffend ein 
Bundesgesetz, mit dem das Bundespjlegegeldgesetz geändert wird ( 618 d.B.)) 

BEGRÜNDUNG 

Derzeit haben rund 469.000 Personen - das sind mehr als 5% der 
österreichischen Bevölkerung - einen Anspruch auf Pfle!~egeld, wobei 
aufgrund der demographischen Entwicklung und der erfreulicherweise 
steigenden Lebenserwartung mit einer weiteren Steigerung in den nächsten 
Jahren zu rechnen ist. Ein Großteil dieser Personen wird zuhause in 
unterschiedlichen Pflegesettings betreut. 

Um einen tieferen Einblick in den Lebensalltag pflegender Angehöriger zu 
erhalten hat das Sozialministerium das Institut für Pflegewissenschaft in 
Kooperation mit dem Institut für Soziologie der Universität Wien mit der 
Durchführung einer Studie zur „Situation pflegender Angehörigier" beauftragt. 
Auf Basis dieser Studie wissen wir, dass rund 950.000 erwachsene 
Menschen in Österreich von Pflege und Betreuung in der Familie betroffen 
sind. Somit kümmern sich rund 10% der Gesamtbevölkerung Österreichs 
entweder zu Hause oder in stationären Einrichtungen um einen 
pflegebedürftigen Menschen! 

Betreuende Angehörige sind nicht nur der „größte Pflegedienst" Österreichs, 
sondern auch eine der tragenden Säulen unseres Pflegevorsorgesystems. 
Aus diesem Grund ist zwingend notwendig die Situation der 
pflegebedürftigen Personen und deren Angehörigen stets zu verbessern. 

Die Regierung hat mit der Pflegereform und den darin enthaltenen 20 
Maßnahmen einen wichtigen Schritt gesetzt. Um insbesondere den 
pflegenden Angehörigen noch mehr Unterstützung und Wertschätzung 
zukommen zu lassen sind weitere Maßnahmen erforderlich. 
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Für nahe Angehörige, beispielsweise Pensionist:innen neben zahlreichen 
anderen pflegenden und betreuenden Angehörigen, die eine Person mit 
Anspruch auf Pflegegeld ab der Stufe 4 in häuslicher Umgebung pflegen, 
soll daher im Bundespflegegeldgesetz die Möglichkeit der Gewährung 
eines Angehörigenbonus geschaffen werden. 

Aus diesem Grund stellen die unterfertigten Abgeordneten nachstehenden 

Entschließungsantrag 

Der Nationalrat wolle beschließen: 

„Die Bundesregierung, insbesondere der Bundesminister für Soziales, 
Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz wird aufgefordert, dem 
Nationalrat eine Regierungsvorlage zu übermitteln, mit der die Möglichkeit 
geschaffen wird, nahen Angehörigen, beispielsweise Pensionist:innen neben 
zahlreichen anderen pflegenden und betreuenden Angehörigen, die eine 
Person mit Anspruch auf Pflegegeld ab der Stufe 4 in häuslicher Umgebung 
pflegen, einen Angehörigenbonus zu gewähren, zur Beschlussfassung zu 
übermitteln." 
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